
Begrüßung und... 
Liebe Lesende, 

 

heute bekommen Sie den vorerst letzten Good News Letter!  

Es sind immerhin 14 Ausgaben geworden. Wir haben über die Wochen nur eine handvoll 

Abmeldungen jedoch immer wieder Lob von Ihrer Seite erhalten. Vielen Dank dafür!  

So gehen wir davon aus, die Meisten haben sich ein wenig über diese Kontaktbewah-

rung durch die Kirchengemeinde gefreut. Vielleicht hat es manchmal sogar Vergnügen 

bereitet und Spaß gemacht - so wie uns im Redaktionsteam. 

In der kommenden Woche erhalten alle Haushalte unserer Gemeinde „richtige“ Post von 

uns. In den Briefkästen wird eine Kurzausgabe des Gemeindebriefs „Die Brücke“ landen. 

Also bitte nicht alles automatisch in den Papiermüll befördern (jedenfalls nicht diese Woche).  

Darin finden sich die wichtigsten Termine bis zum Ende der Sommerferien.  

Zum 1.September wird es dann wieder einen Gemeindebrief in bewährter Form geben. 

Für das gesamte Team  bedanke ich mich, liebe treue Lesende! Alles Gute, einen schönen Sommer und 

bis bald! Ihr/ Euer Karsten Henkmann  

Sonntag der 28.06.2020, 3. So. nach Trinitatis (zusammengestellt von Matthias Müller, Kirchenvorsteher) 

Gott nimmt das Verlorene an 

Manchmal stehe ich da und möchte die Zeit zurückdrehen: Mein verletzendes Wort, meine falsche Ent-

scheidung, meine Unachtsamkeit … „Wenn man es doch ungeschehen machen könnte!“  

Es ist schmerzlich, wenn das nicht gelingt. 

 

Was bei Menschen oft nicht mehr geht, bei Gott ist es mög-

lich – das ist die Botschaft des 3. Sonntags nach Trinitatis. 

Gott will nicht, dass Menschen verloren gehen. Er lässt sie 

ihre Wege suchen und ihre Fehler machen: Das Schaf, das 

auf Abwege gerät, der Sohn, der es zu Hause nicht mehr 

aushält (Lukas 15), oder die Menschen der Stadt Ninive 

(Buch Jona).  

Doch wie der gute Vater lässt Gott sie nicht fallen, wartet, 

geht entgegen, feiert ein Fest für den wiedergefundenen 

Sohn. Und er verschont die Stadt, deren Untergang er be-

schlossen hat, weil sie ihre Taten bereut. Eindringlich klingt 

die Mahnung der Propheten: „Wagt umzukehren! Ihr könnt 

zurück, wenn ihr nur wollt.“ 

Wochenpsalm: Ps 103,1-13, Das Hohelied der Barmherzigkeit Gottes 

Wochenlied: Ev. Gesangbuch 353 - Jesus nimmt die Sünder an 

Epistel:    1. Tim 1,12–17 

Evangelium: Lk 15,1–3.11b–32 

Wollen Sie mehr wissen, klicken Sie auf die Links. Dort erwarten Sie die Lesungen, der Predigttext, das Wochenlied und vieles 

mehr: https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#881 

Eine Auswahl von möglichen Wochengebeten zum Feiertag finden Sie hier: https://www.velkd.de/gottesdienst/wochengebet.php 

https://www.kirchenjahr-evangelisch.de/article.php#881
https://www.velkd.de/gottesdienst/wochengebet.php


Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen 

und selig zu machen, was verloren ist. 

(Lk 19,10)  - Wochenspruch - 

 

Liebe Lesende! 

 

„Hallo, wie geht es dir denn 

so? Wir haben ja schon 

ewig nichts mehr voneinan-

der gehört! Da hab ich deine 

Nummer gefunden und 

dachte: Vielleicht stimmt die 

ja noch? War eine tolle Zeit 

damals! Lass doch mal von 

dir hören!“ 

Wie viele Menschen, die uns mal ganz nah waren, 

haben wir im Laufe der Jahre aus den Augen ver-

loren. Bei manchen ist das schade Und wir freuen 

uns, wenn wir irgendwie wieder in Kontakt kom-

men. Andere vermissen wir überhaupt nicht. Ihre 

Adressen und Telefonnummern standen noch ei-

nige Zeit im Kalender. Irgendwann verschwanden 

sie. 

Und immer wieder hören wir auch von Menschen, 

die niemand mehr im Blick hat, die keine Kontakte 

mehr haben und einsam und allein sind. 

Bei Jesus ist das anders. Er ist geradezu auf der 

Suche nach denen, die anderen schon lange ab-

handen gekommen sind. Er sucht gerade die, die 

wir schon lange aus dem Blick verloren haben o-

der ganz bewusst aus unserem Adressverzeichnis 

und Gedächtnis gestrichen haben. Jesus sieht 

diese Menschen und spricht sie an: „Du bist mir 

wichtig! Du bist Gott wichtig! Gott hat dich nicht 

aus dem Blick verloren. Er ist immer schon auf der 

Suche nach dir gewesen. Und wenn er dich ge-

funden hat, merkst du: Ich bin ein von Gott gelieb-

ter Mensch.“ 

Pastorin Susanne Jürgens 

 
 

Der neue Unterrichtsjahrgang zur Vorbereitung 

auf die Konfirmation im Jahre 2021 startet zu fol-

genden Terminen:  

Donnerstag-Gruppe16:30 bis 18:30 Uhr am 3.9.20 

Samstag-Gruppe I 10:00-15:00 Uhr am 19.9.20 

Samstag-Gruppe II 10:00-15:00 Uhr am 26.9.20 

Glaube im Alltag, Beichte 

Für evangelische Christen ist Beichte eher unge-

wohnt – aber ein Ritual, das sehr gut tun kann. 

Vergebung erfahren und neu anfangen – darin 

liegt eine große Kraft. Es geht nicht darum, sich 

klein und hässlich zu fühlen, sondern darum, wie-

der frei und aufrecht gehen zu können. Gibt es et-

was, was mich belastet? Steht etwas zwischen mir 

und einem anderen; zwischen mir und Gott? Durch 

das Aussprechen und das Annehmen der Verge-

bung wird manches leich-

ter und es wird Platz für 

neue Begegnungen. 

Beichtmöglichkeiten gibt es 

in bestimmten Gottes-

diensten. Es ist aber auch 

möglich, bei anderen 

Christen sein Herz zu er-

leichtern. Übrigens: Alle 

evangelischen Pastor*innen unterliegen dem 

Beichtgeheimnis. 

Konfirmationen 

Nachdem wir unsere Konfirmationstermine im April 

und Mai verschieben mussten, freuen wir uns sehr, 

dass es nun so weit ist und unsere Konfir-

mand*innen in feierlichen Gottesdiensten einge-

segnet werden können. 

4. Juli 20 um 10:00 Uhr: Annalena Plesse, Leonie Bel-

ke, Johannes Rodt    

4. Juli um 12:30 Uhr: Pascal Goeker, Florenz Thieme, 

Isabell Achter, Rania Schneider 

4. Juli 20 um 15:00 Uhr: Emilia Brandes, Jette le Roux, 

Laurenz Hartmann, Lara Stock, Swantje Klöfkorn 

5. Juli 20 um 10:00 Uhr: Hannes Bohlsen, Friederike 

Polatschek, Lena Krüger, Felicitas Gellert, Jan Ludolph 

12. Juli 20 um 10:00 Uhr: Mika Weichler, Marlene Küs-

ter, Kira Hurkuck 

12. Juli 20 um 12:30 Uhr: Amelie Schmidt, Carla Lan-

zendörfer, Jessica Zachen, Fenja Krenz 

12. Juli 20 um 15:00 Uhr: Lasse Ziefle, Undine Plath, 

Hans Moritz Schumann, Hanna Matzantke 

18. Juli um 15:Uhr: Benedict Rahaus, Yannik Gruhn, 

Fynn Rappuhn 

3.Oktober um 15:00 Uhr: Finn Lasse Lins, Paul Hatami, 

Kilian George 



Unsere akute Hilfsaktion beenden wir!  

Uns erreichen z.Z. keine Anfragen mehr. 

Ihre Kirchengemeinde ist natürlich bei allen  

(Hilfs-)Anfragen weiterhin für Sie da. 

Den Menschen, die in den zurückliegenden Mo-

naten anderen geholfen haben oder dazu bereit 

waren, danken wir an dieser Stelle von Herzen. 

Wenn es die Umstände zulassen, wollen wir mit 

Ihnen allen einmal feiern und persönlich Danke 

sagen. 

Der Kirchenvorstand 

Die nächsten Gottesdienste: 

Die Sonntage 5. und 12. Juli sind den Konfirma-

tionen vorbehalten. 

Am 19.Juli 11 Uhr feiern wir einen Open-Air-

Gottesdienst auf der Spielplatzwiese hinter dem 

Kindergarten. Die weiteren Termine der Som-

merkirche finden sich in der „Brücke.“ 

 

Das Kirchenbüro bleibt geschlossen, ist aber tel. 

erreichbar unter 05139-880 80  

Mo: 9 – 12 Uhr 

Mi: 17 – 19 Uhr  

Do: 10 – 13 Uhr 

 Das Gemeindehaus bleibt bis nach den Som-

merferien geschlossen. 

 Zu Geburtstagen und Jubiläen findet z.Z. kei-

ne Besuche statt. Wenn Sie ein Gespräch 

wünschen, rufen Sie uns bitte an.  

 Dieses Jahr werden wir leider nicht zu  

Jubiläums-Konfirmationen einladen kön-

nen. 

Nächstes Jahr können wir dann hoffentlich 

mit Doppel-Jahrgängen feiern. 

Danke für Ihr Verständnis!  Der Kirchenvorstand 

Fußnote 

aus DIE ZEIT  

v. 18.6.20   

 

eingesandt von 

unserer Leserin 

Dr. Grunewaldt-

Stöcker 

+ AKTUALISIERUNGEN + 

 Nach der Nds. Verordnung , die am 22.06.20, 

in Kraft getreten ist, bleibt es bei folgenden 

Beschränkungen: 

 Am Gang zum Grab und der Beisetzung auf 

dem Friedhof dürfen höchstens 50 Personen 

teilnehmen.   

 Die Zahl der Teilnehmenden an gleichwel-

chem Gottesdienst ergibt sich weiterhin aus 

der Zahl der in der Kirche oder Kapelle zur 

Verfügung stehenden Sitzplätze.  

 Innerhalb einer Bank dürfen max. 10 Perso-

nen (in der St.Marienkirche nur 8!) zusam-

mensitzen, die entweder zu einem oder zwei 

Haushalten oder zu einer gemeinsamen Grup-

pe gehören. Letztere melden sich vorher als 

Gruppe an bzw. teilen dieses am Eingang mit. 

 Es können weiterhin Einzelpersonen oder klei-

nere Gruppen innerhalb einer Reihe sitzen, 

wenn der Mindestabstand von 1,5 Metern zu 

anderen eingehalten wird.  

 Beim Betreten und Verlassen des Gottes-

dienstraums sowie beim Umhergehen ist das 

Tragen einer Nase-Mund-Maske vorauszuset-

zen. Für Personen, die ohne Maske kommen, 

werden Masken vorgehalten. Am Sitzplatz 

kann die Nase-Mund-Maske abgelegt werden. 

 Das gemeinsame Singen in der Kirche ist wei-

terhin nicht erlaubt. 
 

Für St. Marien gilt: 

 Wir haben unser Hygienekonzept für die Kirche 

den neuen Vorgaben angepasst. Zehn bis elf 

Bankreihen können besetzt werden. So finden 

bis zu 80 Personen Platz. 

 Für den Gottesdienst ist keine vorherige Anmel-

dung mehr nötig. 

 Wir bitten darum, das die Teilnehmenden Name, 

Adresse u. Tel.Nr. hinterlassen. Am einfachsten 

ist es einen Zettel mit diesen Angaben mit zu 

bringen. Alle Angaben dienen der möglichen 

Nachverfolgung von Infektionsketten und werden 

nach 4 Wochen vernichtet. 

 Der Kirchenvorstand hat beschlossen, die Kirche 

für Trauerfeiern jeglicher Art zur Verfügung zu 

stellen. 

 Die kommunale Friedhofskapelle ist für Trauer-

feiern ebenfalls wieder frei gegeben. 



Nettes aus dem Netz 

Gerd Scobel und Emotionen ? Lobbyismus – Gefahr für die Demokratie, beinahe eine Brandrede zum 

Thema. Schade, dass Wahres dran ist. https://www.youtube.com/watch?v=SMaNttSVHco 
 

Veranstaltungshinwies von Herrrn Henneberg (Gemeinde Isernhagen): Power hoch B - Die verrückte 

Show  Am 4.7. von 16.00 Uhr bis 21.30 Uhr Live aus dem Kulturzentrum Pavillon in Hannover 

Alle können per Livestream zuschauen, sich beteiligen, Neues erleben, Spaß haben! 

https://tinyurl.com/PowerhochB 

 

 

Leider kein Regionaler Pilgertag 2020! 
„Gott segne Deine Wege und Irrwege, 
Dein mutiges Voranschreiten 
und Dein zögerndes Auf-der-Stelle-Treten. 
Gott segne Dein Leben 
mit seinen Umbrüchen 
und Aufbrüchen  
und sei mit Dir 
auf Deinem weiteren Weg.“ 
 
Liebe Pilgerfreundinnen und -freunde! 
Wir haben uns entschlossen, den Pilgertag in die-
sem Jahr ausfallen zu lassen. 
Die Risiken und Unwägbarkeiten durch Corona 
sind uns einfach zu groß. 
Manchmal muss man mit Gottes Hilfe geduldig auf  
bessere Zeiten warten. 
Wir sind voller Hoffnung, im nächsten Jahr wieder 
mit Euch unterwegs sein zu können! 

Bleibt behütet und gesund!  Euer Pilgerteam 

Kids-Club to go! 

Am 08.07. und 15.07. gibt es wieder den ersten Kids Club - zum mitnehmen!  

An diesen Tagen gibt es zwischen 14.00 und 18.00 Uhr eine Tüte voll 

Kids Club zum abholen vor der Tür des Gemeindehauses.  

Herzliche Einladung an alle Kinder zwischen 7 bis 11 Jahren. 
 

 

Kindersommerferienaktion in Isernhagen 10.-14.August 2020 

Ganz gleich?!! Gleichnisse im Hier und Jetzt erleben 

Leider kann die Sommerfreizeit nun doch nicht auf Spiekeroog stattfinden. Dafür fra-

gen wir uns aber hier vor Ort im Martin-Luther-Gemeindehaus, ob alles ganz gleich ist 

oder doch manchmal anders gesehen werden kann. Alle Kinder im Alter von 8-12 

Jahren sind vom 10.-14.08.2020 herzlich eingeladen, dies herauszufinden. Wir halten 

uns selbstverständlich an alle Vorgaben zur Eindämmung der Corona Pandemie und 

setzen alle unsere Vorhaben unter Einhaltung derer um.  

Kosten: 75 € (darin enthalten: Materialkosten, Mittagessen, Programm) 

Anmeldung per  Mail an: anna.clausnitzer@evlka.de oder Mobil: 015157897782 

(noch ein paar wenige Plätze sind vorhanden)  

Leitung: Diakonin Anna Clausnitzer und ein Team aus Ehrenamtlichen 

Wir freuen uns über jede Rückmeldung! Was sagen Sie zum Good News Letter? Was fehlte, was war gut, worauf sollten wir 
noch achten? Abmeldung oder Rückmeldung bitte an: kg.marien.isernhagen@evlka.de  

Leider keine Gemeindefahrt nach Israel 2020! 
 

Nachdem es gestern einen aktuellen Reisehinweis 

zu Israel gab (nach 

wie vor ist die Einrei-

se zu touristischen 

Zwecken verboten), 

verschieben wir 

schweren Herzens 

unsere Reisepläne 

um ein Jahr. Gerne 

den Termin vormer-

ken! 

 

Dann also: 

„Nächstes Jahr in 

Jerusalem L'Shana Haba'ah B'Yerushalayim“! 

https://www.youtube.com/watch?v=SMaNttSVHco

